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DAVID
FRIEDRICH
ZENTRUM

CASPAR
Lange Straße 57 | 17489 Greifswald
Telefon: 03834 884568
zentrum@caspar-david-friedrich-gesellschaft.de
www.caspar-david-friedrich-gesellschaft.de

Geöffnet: Dienstag – Sonntag,  11 – 17 Uhr
ab November: Dienstag – Samstag, 11 – 17 Uhr

Caspar-David-Friedrich-Preis 2019

Kulturpartner

4.10. – 18.12.2019 | Eröffnung: 4.10, 18 Uhr

MIRJAM KROKER fieldworks
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Öffnungszeiten
Dienstag – Sonntag, 11 – 17 Uhr,
ab November Dienstag – Samstag, 11 – 17 Uhr
Eintritt
Regulär: 3,50 € Ermäßigt: 2,50 € *
Frei: Kinder unter 12 Jahre
Friedrich-Kompakt (für den Besuch des CDF-Zentrums + des 
Pommerschen Landesmuseums): Regulär: 7,50 €
Ermäßigt: 4,50 € *
* Studierende/ Auszubildende bis 27 Jahre, Schwerbehinder-
te, Arbeits lose, Sozialhilfeempfangende, InhaberInnen der 
NDR-Kulturkarte
Kontakt
Caspar-David-Friedrich-Zentrum
Lange Straße 57, 17489 Greifswald, Tel.: 03834/884568
zentrum@caspar-david-friedrich-gesellschaft.de
www.caspar-david-friedrich-gesellschaft.de   +

Das Caspar-David-Friedrich-Zentrum befindet sich mitten in der 
Greifswalder Altstadt in der Nachbarschaft des Doms St. Nikolai, des 
St. Spiritus und der Universität in den denkmalgeschützten Gebäuden 
des „Friedrich-Quartiers“. An diesem Ort wurde Caspar David Fried-
rich am 5. September 1774 geboren. Das ehemalige Wohn- und Ge-
schäftshaus der Familie Friedrich ist heute ein Museum. Es erinnert an 
den großen Maler und größten Sohn der Stadt Greifswald.

Lange Straße

Domstraße Pommersches
Landesmuseum

Caspar-David-Friedrich-Zentrum

St. Nikolai

Universitäts-
hauptgebäude

St. Jacobi

St. Marien

Markt

Rathaus

Oktober
Freitag, 4. Oktober | 18 Uhr

Ausstellungseröffnung
Mirjam Kroker  fieldworks
Im Wettbewerb um den Caspar-David-Friedrich-Preis 2019 konn-
te sich Mirjam Kroker, Studentin an der Hochschule für Bildende 
Künste Dresden, im Januar 2019 gegen 44 MitbewerberInnen aus 
Kopenhagen, Dresden und Greifswald durchsetzen. 
Die Jury wertete Mirjam Krokers Wettbewerbsbeitrag als sehr 
überzeugende künstlerische Auseinandersetzung mit Themen der 
Umwelt und der Kunst. Mit ihren Arbeiten bringt sie die roman-
tische Tradition der Landschaft in die Gegenwart und verbindet 
diese mit den Konflikten der heutigen Zeit. 
Die Laudatio hält ihre künstlerische Mentorin Frau Prof. Barbara 
Wille von der HfBK Dresden.
Nicht nur in Greifswald, sondern auch in der Bonner Bundeskunst-
halle kann man ab Oktober Arbeiten von Mirjam Kroker sehen, 
denn sie wurde neben dem Caspar-David-Friedrich-Preis auch für 
den Bundespreis für Kunststudierende ausgewählt, der am 19. Ok-
tober verliehen wird.

Mirjam Kroker zeigt in der Ausstellung „fieldworks“ die Installati-
onen „Five Figures Of Thoughts. The cloud as semiotic operator“, 
„Parallel Universe“ und das Video “Fliegen in Eis“, mit denen sie 
sich auch beworben hat.
Die Künstlerin beschäftigt sich speziell mit existentiellen Situati-
onen und sucht zuweilen die Einsamkeit und das Alleinsein. Sie 
fragt nach der Bedeutung der Dinge und bringt sie in einen ge-
genwärtigen Zusammenhang, z.B. Himmel und Wolken in Verbin-
dung zur Cloud als digitaler Speicherplatz.
Ihre Arbeiten bewegen sich in einem anhaltenden Prozess der Re-
cherche, des Sammelns und des Experimentierens. Reisen dienen 
als eine Art Ausgangspunkt der Arbeit. Sie setzt sich als Individu-
um mit der Umwelt nicht nur auseinander, sondern setzt sich auch 
selbst bedingungslos der Umwelt aus. In ihrer Arbeit „Fliegen in 
Eis“ kämpft sie mit der scheinbaren Unmöglichkeit in einer sol-
chen Umgebung leben zu können. Trotz oder gerade wegen die-
ser existentiellen Ausnahmesituationen zeigt sich in ihrer Arbeit 
ein Hang zum Absurden. 
Mirjam Kroker beschreibt ihren Arbeitsprozess folgendermaßen:
„Denken, machen, suchen, assoziieren, anhäufen, umschichten, 
dissoziieren, zirkulieren, neu arrangieren, sammeln, weitersam-
meln, verwerfen, überschreiben, entsorgen, stehen lassen, sta-
peln, wiederentdecken, austauschen, dokumentieren, notieren, 
übersetzen – so ungefähr klingt der Refrain meiner Arbeit“.

Begrüßung: Hannelore Kohl, Vorsitzende der Caspar-David-Fried-
rich-Gesellschaft
Laudatio: Prof. Barbara Wille, HfBK Dresden 

Die Künstlerin ist anwesend.

Eintritt frei.

Mittwoch, 9. Oktober | 14 – 16 Uhr

Offene Friedrich’sche Seifenwerkstatt
Herbstliche Seifen 
Wie die Bäume und Sträucher ihre Blätter, so färben wir unsere 
selbst gegossenen Seifen jetzt in herbstlichen Rot-, Gelb- und 
Orangetönen. 

Samstag, 12. Oktober | 14 – 16 Uhr

Offene Friedrich’sche Kerzenwerkstatt
Kerzen wickeln aus Bienenwaben
Aus Wachsplatten wickeln wir gemeinsam duftende Bienen-
wachskerzen.

Mittwoch, 16. Oktober | 13 Uhr

CDFZ_kontemporär *
Mirjam Kroker  fieldworks
Kurzführung zur aktuellen Ausstellung

Samstag, 26.Oktober | 14 Uhr

Führung durchs CDF-Zentrum **
Caspar David Friedrich und seine Geschwister
Dauer: ca. 45 min; Treffpunkt: Caspar-David-Friedrich-Zentrum, Lange 
Straße 57.; Kosten: 3,50/2,50 € p. P.

Samstag, 26.Oktober | 15 Uhr 

Herbstführung entlang des Caspar-David-Friedrich- 
Bildweges und zum Pommerschen Landesmuseum
Dauer: ca. 90 min; Treffpunkt: Caspar-David-Friedrich-Zentrum, Lange 
Straße 57.; Kosten: 6,50/5,50 € p. P.

Mittwoch, 30. Oktober | 14 – 16 Uhr

Offene Friedrich’sche Seifenwerkstatt
Gruselseifen zu Halloween 
Auch Seifen können schön gruselig aussehen! 
Wir gießen gemeinsam Seifen zu Halloween.

November
Samstag, 9. November | 14 – 16 Uhr

Offene Friedrich’sche Werkstatt
Wachsfackeln zu Sankt Martin
Wir fertigen unter fachkundiger Leitung Wachsfackeln für den Mar-
tinsumzug. 

Mittwoch, 13. November | 13 Uhr

CDFZ_kontemporär *
Mirjam Kroker  fieldworks
Kurzführung zur aktuellen Ausstellung

Freitag, 22. November | 20 Uhr 

Veranstaltung des polenmARkT 
Lesung mit Alexandra Tobor
Liebeserklärung an Polen!
Alexandra Tobors Roman „Sitzen vier Polen im Auto“ (2012) behan-
delt humorvoll die Einwanderung einer fiktiven polnischen Familie 
nach Deutschland. Er enthält dabei autobiografische Anteile und ist 
dem Genre der Migrationsliteratur zuzuordnen.
Der Roman „Minigolf Paradiso“ (2016) setzt sich unterhaltsam mit pol-
nischen Migrantenbiografien auseinander. 
Alexandra Tobor, geboren 1981, verbrachte ihre ersten acht Lebens-
jahre in Polen, bevor sie mit ihrer Familie nach Deutschland aussie-
delte. Nach dem Abitur schrieb sie Kritiken für das Spex-Magazin und 
arbeitete in der Redaktion von VIVA Polska in Köln. Anschließend 
studierte sie Soziologie und Kunstgeschichte an der Universität Mar-
burg. Nach dem Studium lebt die freie Autorin und Podcast-Produzen-
tin in Augsburg.

Eintritt: 5/3 € 

Samstag, 23.November | 14 Uhr

Führung durchs CDF-Zentrum ** und zum Dom St. Nikolai
Caspar David Friedrich als Designer
Dauer: ca. 45 min; Treffpunkt: Caspar-David-Friedrich-Zentrum, Lange 
Straße 57.; Kosten: 4,50/3,50 € p. P.

Mittwoch, 27. November | 13 Uhr

CDFZ_kontemporär *
Mirjam Kroker  fieldworks
Kurzführung zur aktuellen Ausstellung

Samstag, 30. November, 14 – 16 Uhr

Offene Friedrich’sche Kerzenwerkstatt
Adventskerzen und -gestecke gestalten 

Dezember
Mittwoch, 4.Dezember | 14 – 16 Uhr

Offene Friedrich’sche Kerzenwerkstatt
Kleinigkeiten für den Nikolausstiefel

Mittwoch, 11. Dezember | 13 Uhr

CDFZ_kontemporär *
Mirjam Kroker  fieldworks
Kurzführung zur aktuellen Ausstellung

Mittwoch, 18.Dezember | 14 – 16 Uhr

Offene Friedrich’sche Seifenwerkstatt
Silvesterseifen und Konfetti

Kulturpartner

*  CDFZ_kontemporär
Kurzführung zur aktuellen Ausstellung „Caspar-David-Friedrich-Preis 
2019, „Mirjam Kroker – fieldworks“. Dauer ca. 15 Minuten. Im An-
schluss ist ein individueller Besuch der Ausstellung möglich.
Eintritt regulär: 3,50 €, Eintritt ermäßigt: 2,50 €, Eintritt für Studierende 
des CDF-Instituts, für Mitglieder der CDF-Gesellschaft und für Kinder 
unter 12 Jahren frei.

**  Führung durchs CDF-Zentrum
Erfahren Sie mehr zu Caspar David Friedrichs Geburtsort, seiner Fami-
lie, seiner Kindheit, der Studienzeit und seinen wichtigsten Bildmotiven 
oder zu einem speziellen Thema. Lernen Sie zudem in unserer Son-
derausstellung im Familienkabinett „Die Friedrichs in Dresden“ kennen 
und erleben Sie die Installationen unserer Caspar-David-Friedrich-Preis-
trägerin Mirjam Kroker in den Räumen unserer Galerie. 
Um Anmeldung wird gebeten.

Unsere Workshops finden in den historischen Kellerräumen der 
Friedrich’schen Seifensieder- und Kerzengießerwerkstatt statt.
Kosten: Eintritt regulär: 3,50 €, Eintritt ermäßigt: 2,50 €, Kinder unter 
12 Jahre frei.
Zzgl. Materialkosten.

Ministerium für Bildung,
Wissenschaft und Kultur


